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Beschlussvorlage 

 
Vorlage-Nr.: BV/0048/2017  Datum: 02.02.2017

Baudezernent 

Verfasser: 66-Tiefbauamt Az:  

Gremienweg: 
 

 
 

 einstimmig  mehrheitlich  ohne BE 
 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 
 verwiesen  vertagt  geändert 

Ausschuss für allgemeine Bau- 
und Liegenschaftsverwaltung 

 

07.02.2017 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 
 
Betreff: Baumaßnahme Ausbau der Emser Straße 2.BA in Horchheim 
 
Beschlussentwurf:  
Der Ausschuss für Allgemeine Bau- und Liegenschaftsverwaltung beschließt die 
Beschlusskompetenz für die Vergabe der Straßenbauleistungen (Los 1 - Tiefbauamt) und des 
Gebäudeabrisses (Los 3 - Hochbauamt) an den Haupt- und Finanzausschuss zu verweisen. 
 
Begründung:  
Die Submission der Baumaßnahme wird am 21.02.2017 erfolgen. Eine abschließende, 
rechtssichere Wertung / Vergabeempfehlung für Los 1 (Straßenbau Tiefbauamt), Los 2 
(Kanalbau Eigenbetrieb Stadtentwässerung) und Los 3 (Gebäudeabriss Zentrales 
Gebäudemanagement) ist bis zum Abgabetermin (03.03.2017) für die Sitzung des Ausschuss 
für Allgemeine Bau- und Liegenschaftsverwaltung am 14.03.2017 bzw. bis zum 
Abgabetermin (Datum ist noch zu ergänzen) für die Sitzung des Werkausschuss des 
Eigenbetrieb Stadtentwässerung am 28.03.2017 nicht möglich. 
 
Durch den geänderten Gremienweg kann der Haupt- und Finanzausschuss in der Sitzung am 
27.03.2017 die Auftragsvergabe für die Lose 1 und 3 beschließen. Hierdurch wird der 
angestrebte Baubeginn nach Ostern zum 18.04.2017 sichergestellt. 
 
Die Vergabe von Los 2 erfolgt in der Sitzung des Werkausschuss des Eigenbetrieb 
Stadtentwässerung am 28.03.2017. 
 
Bei Verschiebung der Beschlussfassung über die Auftragsvergabe auf die nächste Sitzung des 
Ausschuss für Allgemeine Bau- und Liegenschaftsverwaltung am 25.04.2017 könnte der 
Baubeginn erst Mitte Mai realisiert werden. 
 
 
 
 

Koblenz – Magnet am Deutschen Eck: 
 

Die Stadt zum Bleiben. 


